
SACHSEN

Tolle Präsentation  
zum Bundeswettbewerb

Auf ihrer Rundreise zu den 15 Wettbewerbs-
teilnehmern hatte die Jury des 26. Bundes-
wettbewerbs „Wohneigentum – heute für 
morgen. Nachhaltig-Ökologisch-Sozial 
engagiert“ am 21.05.16 den sächsischen 
Siedlerverein, die Mariental-Gudrun-Siedlung 
in Leipzig zur Bewertung im Programm. 
Einleitende Worte sprach der LVV Dr. W. 
Heine bei der Begrüßung zu den Gästen 
und zu den teilnehmenden Sfrden., und 
verlas das Grußwort des Sächsischen Staats-
ministers des Innern Markus Ulbig, in dem 
dieser den Siedlerverein zur Teilnahme 
beglückwünschte. Im Namen des OBM 
richtete Herr Jochem Lunebach, Leiter des 
Stadtplanungsamtes der Stadt Leipzig das 
Wort an die Anwesenden. Er betonte die 
Rolle des Siedlungswesens, vor allem das 
gemeinsame Auftreten der Mitglieder in den 
Gemeinschaften, die in ihrem Vereinsleben 
und ihren Aktivitäten als Multiplikatoren der 
Kommunikation der Bürger mit der Stadt 
anzusehen sind. Festzustellen ist auch das 
gute Verhältnis zum VWS, welches sich in 
den wiederholten gemeinsamen Gesprächen 
mit den Bürgermeistern widerspiegelt.
Der Vorsitzende des Siedlervereines Dr. M. 
Hartung erläuterte in seiner Präsentation 
die historische Entwicklung und charakteris-
tischen Stationen des Siedlungslebens der 
Mariental-Gudrun-Siedlung, die im nächsten 
Jahr ihr 90. Gründungsjubiläum feiern wird. 
Eindrucksvoll schilderte er das Bemühen der 
Grundstückseigentümer über Jahrzehnte 
hinweg um Erhalt und Verschönerung der 
Immobilien. Zur Zeit hat der Verein, der 
durch Zusammenhalt und Verbandstreue 
permanent eine Steigerung seiner Mitglie-
derzahl zu verzeichnen hat, 449 Mitglieder. 
Die Mitgliederbetreuung wird durch den 
Vorstand und 15 Mitgliederbeauftragte re-
alisiert. Dies schließt Nachbarschaftshilfe, 
Kassierung und Informationsverteilung mit 
ein. Auch berichtete der Vorsitzende von 
gemeinsamen Veranstaltungen und vielfäl-
tigen Höhepunkten der Vereinsarbeit. Bei-
spiele hierfür sind gemeinsame Besuche der 
Gartenlandesschauen und Informations-
veranstaltungen, zum Beispiel über den 

Klimawandel oder der Besuch einer Wetter-
warte und eines agrar-BIO-Hofes. Weiter 
beschrieb er die Stationen des Wett-
bewerbsrundganges mit Nennung themati-
scher Beispiele von Familien zur energetischen 
Sanierung, der Barrierefreiheit und des 
Generationenwohnens sowie der Migran-
tenbeherbergung in der Siedlung. Anschau-
lich konnte die Kommission durch die Aus-
führungen und überreichten Unterlagen 
vorweg einen ersten Eindruck gewinnen. 
Auf dem anschließenden gemeinsamen 
Rundgang stellten Siedlerfamilien an ihren 
Gebäuden und auf ihren Grundstücken 
entsprechende spezielle Beispiele für denk-
malsgerechte Sanierung (Bild 1, S. 39), zum 
Energiesparkonzept (mit Wärmebildnach-
weis), des Neubaus mit Erdwärmenutzung 
und zur Barrierefreiheit vor. Hierzu zählten 
auch die Ansicht der Gestaltung einer 
 Barrierefreiheit im Gelände durch erheblichen 
Bauaufwand, das gemeinsame mit der Stadt 
geplante Vorhaben der Rekonstruktion des 
Spielplatzes und die Orientierung auf 
 Planzenvielfalt und Gartenbewirtschaftung 
in der Siedlung.  
Auf der Tour fand die Begehung reges In-
teresse bei den Vereinsmitgliedern. Offen 
und ausführlich wurden Gespräche geführt 
und Erläuterungen zu den Sachverhalten 
gegeben (Bild 2, S. 39). Eine freudige 
Überraschung war das Treffen mit dem Ver-
einsehren- sowie Gründungsmitglied des 
VWS Sfrd. Claus Walther, der von den Rund-
gangsteilnehmern persönlich begrüßt werden 
konnte.  
Abschließend dankte der Vorsitzende der 
Jury, Dr. W. Preibisch, Ministerialdirigent 
a.D., den Organisatoren des SV Mariental-
Gudrun-Siedlung e. V. für den nach den 
Wettbewerbskriterien gestalteten Vormittag, 
für die erhaltenen Eindrücke einschließlich 

der Informationen über Potentiale und 
 Zukunftsfähigkeit hinsichtlich des ökologi-
schen Bauens, Berücksichtigung der demo-
graischen Entwicklung sowie zu Gestaltung 
des gemeinsamen Lebens in der Siedlerge-
meinschaft. Der VWS schließt sich dem an 
und dankt den Sfrden. für ihr Engagement 
und für die würdige Vertretung im Bundes-
wettbewerb. Nun gilt es, die Daumen mit 
dem Wunsch nach Erreichung eines vorde-
ren Platzes zu drücken. Die Auszeichnungs-
feier für die teilnehmenden Gemeinschaften 
wird am 30.09.16 in Berlin mit einem Festakt 
und der Siegerehrung stattinden.  F.S.

Neue Partner des  

Verbandes

Der Vorstand und engagierte  Siedlerfreunde 
in den RAG, insbesondere die AG Rabatte, 
arbeiten daran, zur Erhöhung der Attrakti-
vität einer Mitgliedschaft und zur Verbesse-
rung des Leistungsangebotes für unsere 
Mitglieder angebotene Vorteile zu nutzen. 
Hierzu gehören auch die Gespräche mit 
dem Dehner-Baumarkt, zu denen sich die 
Geschäftsführung bereit erklärte, was bei 
anderen nicht immer der Fall ist, und die zur 
Zusage eines Einkaufsvorteils im April für 
unsere Mitglieder in Form der Coupon-
nutzung führten. Mittlerweile wurde der 
begünstigte Einkauf auch im Mai und Juni 
gewährt. Dies werten wir als Erfolg für un-
sere Bemühungen, neue Kooperations-
beziehungen zu beginnen und möglichst 
auszubauen und evtl. in eine einfachere 
Verfahrensweise (über Mitgliedsausweis) zu 
überführen. Ausdrücklich danken wir den 
Sfrden., die dies unterstützen und mit der 
Verteilung als gegenwärtige Lösung dafür 
sorgen, daß unsere Mitglieder diesen ma-
teriellen Preisvorteil nutzen können.
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Einzelmitglieder-

versammlung

Erstmals planen wir eine Versammlung der 
Einzelmitglieder. Diese soll am 19.11.2016 
in der Geschäftsstelle in Leipzig stattinden. 
Bei der Versammlung wird eine Vertretung 
der Einzelmitglieder gewählt und bestimmt. 
Deshalb bitten wir alle Einzelmitglieder uns 
Ihre E-Mail-Adresse mitzuteilen an: info@
wohneigentumsachsen.de

Jahresabschluss für die 

Jahre 2012/2013/2014

Das Finanzamt Leipzig I hat die Jahresab-
schlüsse des VWS e.V. ohne Aulagen bestä-
tigt. Außerdem wurde die bestehende Satzung 
vom 12.10.2013 wiederholt bestätigt.
Der LVV bittet die örtlichen Gemeinschaften 
ihre Satzungen hinsichtlich der Aktualität 
und der Gültigkeit von Festlegungen zur 
Gemeinnützigkeit zu prüfen. Hinweise kön-
nen Sie hierfür vom geschäftsf. Vorstand 
(GV) erhalten.

FuG – digitale Ausgabe

Wollen Sie unser Magazin FuG ab jetzt 
lieber digital auf Ihrem PC oder Smartphone 
lesen. Kein Problem, ab jetzt können sie dies 
auch digital erhalten. Alles was Sie darüber 
wissen sollten und wie Sie sich für das E-
Paper anmelden, erfahren Sie auf den Inter-
netseite des FuG-Verlages. 

Gemeinschaften

RICHTFEST DER SIEDLUNG  „AN 
DER WINDMÜHLE“ DRESDEN- 
NIEDERSEDLITZ E.V.

Pünktlich 18:00 Uhr schlug der Vorsitzende 
Sfrd. Dr. P. Jantsch unter Aufsicht des Zim-
mermanns H. Thormeier den letzten Nagel 
in den Dachstuhl des neuen Vereinsheimes 
fachgerecht ein. Beide stießen traditions-
gemäß mit Wurf der Gläser gegen das 
Gebäude an. Zu Speisen und Getränken 
wurde am 30.04.16 das Richtfest und das 
Walpurgisfeuer eingeläutet.
Das Landesverbandsvorstandsmitglied Sfrd. 
K. Kobelt übermittelte die Grüße und Glück-
wünsche des gesamten Landesvorstandes 
und überreichte eine inanzielle Unterstützung. 
Der anwesende Ortsamtsleiter Lammerhirt 
übergab ebenso eine Geldspende und be-
glückwünschte die Sfrde. im Namen der 
Gemeinde. Danach wurde eine wunderschö-
ne, liebevoll gebastelte Hexe verbrannt und 
damit der Winter endgültig verabschiedet.
Sfrd. Ch. Neumann führte die Gäste durch 
das zukünftige Siedlerheim. Bereits eine 
Novität im Verein: Sfrd. D. Garte widmet 
seine Aufmerksamkeit einer alten Wäsche-
mangel. Vereinsmitglieder und Bewohner in 
der Nachbarschaft nutzen die Wäscherolle 
sehr gern. Es war ein sehr gelungener Abend.      

MITGLIEDERVERSAMMLUNG  DER 
„SPARTE SIEDLER LOHSA  E.V.“ 

Die am 20.05.2016 in der Gaststätte „Zur 
Siedlung“ durchgeführte MV war gut besucht, 
nach der Begrüßung durch den Vorsitzenden  
Sfrd. J. Bomsdorf, übermittelte Vorstandsmit-
glied Sfrd. K.  Kobelt die Grüße des LVV 
Sfrd. Dr. W. Heine. Weiter erläuterte er den 
bestehenden Rahmenvertrag mit der Rhein-
Land Versicherung und gab Hinweise für 
das Verhalten im Schadensfall. 
Sfrd. J. Bomsdorf erinnerte nochmals an die 
Pachtordnung zur Siedlung Forst. Da offen-
sichtlich einzelne Bewohner bei der Entsor-
gung ihres Mülls nicht die notwendige 
Sorgfalt walten lassen wird bei weiteren 
Zuwiderhandlungen die Gemeinde die Ent-
sorgung vornehmen und die Kosten auf die 

Mitglieder der Siedlung umlegen. Hier gab 
es heftige Diskussionen. 
Sorgen bereitet den Mitgliedern auch die 
veraltete Wasserleitung zur Siedlung und 
die Verkippung von Erde und Unrat auf 
dieser, was notwendige Reparaturen er-
schwert. Der Vorstand bat hier die Mitglieder 
um Unterstützung bei den Reparaturen.
Die Siedlergemeinschaft unternimmt auch 
in diesem Sommer erneut eine gemeinsame, 
mehrtägige Busreise ins Ausland.

Wir gratulieren unseren 

Siedlerfreunden/innen

SV Görlitz e.V.:  Franz Schulz 81, Sabine 
Hamann 65; SV Pirna I e.V.:  Heinz Renner 
80, Renate Wolf 81; SV Mariental-Gudrun-
Siedlung e.V.:  Bernd Weinreich 65, Anne-
marie Schrammek 87, Friedrich Wehner 80, 
Hans-Joachim Lange 65, Günter Lenk 90, 
Prof. Harry Pawula 91, Siegfried Stier 75; SV 
Am Eichenbusch e.V.: Sonja Bundrock 84, 
Karl-Heinz Seidel 89; ÖG Rötha: Peter Kauf-
mann 65; ÖG Nenkersdorf: Renate Klups 
70; SV Kesselshain e.V.: Manfred Kügler 65, 
Regina Schauer 70, Bernd Feldmeier 80; 
Erla-Siedlung e.V.: Gerhard Lippmann 80, 
Vera Schmidt 80, Erika Eidner 85, Eberhard 
Eidner 90; SG Leubnitz-Forst e.V.: Dieter 
Haase 75, Erika Schubert 86, Josef Glaser 
75; SV Plauen-Sorga e.V.: Renate Wappler 
80; SV Goldene Höhe e.V.: Dieter Schletter 
75, Johannes Arnold 75; SV Stadtgutsdlg. 
Werdau e.V.: Wilfried Geißler 84; Neu-
Eibauer SB e.V.: Albert Geißler 80, Edeltraut 
Römelt 87; SV Fortuna e.V.: Beate Kolessa 
75, Charlotte Kühlhorn 87; Moränensdlg. 
Portitz e.V.: Monika Mehling 65; SV Meusdorf 
e.V.: Sigrid Müller 75, Günter Fischer 75, 
Heidemarie Schwinge 65, Christa Vorwerg  
80, Ursula Wukasch 65, Pia Ziemer 80, 
Bernd Zygan 75, Christl Lachmann 75, Karl-
Heinz Hoffmann 75, Klaus Sperling 80, 
Wernfried Siebert 70, Helene Rehm 80, 
Gudrun Stenzel 65; SV Auerswalde Ost e.V.: 
Felix Nietzpon 87, Egon Triemer 85, Sabine 
Bader 75.  Nachträglich… SV Meusdorf e.V.: 
Gerd Hacker 75. Der SV Dresden-Naußlitz 
e.V. gratuliert herzlichst dem Ehepaar Grafe 
zur Goldenen Hochzeit.

FAMILIENVERBANDSTAG  
AM 17.09.16 IN LEIPZIG 

Wie wir bereits in FuG 6/16 infor-
miert haben, wird der nächste Ver-
bandshöhepunkt unser Familienver-
bandstag – Wanderung am Mark-
kleeberger See sein. 
Bitte geben Sie Ihre Teilnahme-
meldung an die Geschäftsstelle des 
VW Sachsen. ern
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